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Anfrage Nr. V/F 846 vom 25.4.2013 
an den Oberbürgermeister 
zur Ratsversammlung am 15.5.2013  

Eingangsvermerk 
Büro für Ratsangelegenheiten 
 
Posteingangsnummer 
      
 
Datum 
      

Die Anfrage stellt 

 
 
 
 
Unterschrift 

Mögliche Risiken aus Nullkuponanleihen (Zerobonds) 

 
Anfrage 
 

Der Tagespresse war zu entnehmen, dass die noch bestehenden CBL-Geschäfte mit erheblichen Risiken 
behaftet sind. Insbesondere die für die Rückkäufe notwendigen Wertpapiervolumina werden einer kritischen 
Betrachtung unterzogen. 
 
In Anlehnung an die OB-Anfrage (24) vom 12.12.2011 bitten wir vor diesem Hintergrund um die 
Einzelaufstellung solcher Wertpapiere bei Beantwortung folgender Fragen (Schriftliche Beantwortung): 
 

1. Wie hoch ist der Nenn – bzw. Nominalwert der Nullkuponanleihen? 
 

2. Wir hoch sind ihre aktuellen Kurswerte? 
 

3. Wie hoch sind die derzeitigen Wertabweichungen der Zerobonds zum Stand 30.11.2012 (Soll/Ist-
Abgleich)? 

 
4. Wie sind das aktuelle Rating und die Ratingentwicklung der einzelnen Nullkuponanleihen? 

 
In diesem Zusammenhang bitten wir um Beantwortung der folgenden Frage (Mündliche Beantwortung): 
 
Mit der Herabstufung von MBIA Insurance (Garantiegeber von MBIA Global Funding) von S & P am 28.2.2013 
und Moody`s am 21.03.2013 auf  CCC bzw. CAA2 ergibt sich eine „extrem spekulative“, d. h. riskante Option, 
das Trinkwassernetz der KWL im  Jahr 2033 „zurückzukaufen“. 
 
Welche Strategien verfolgt die Stadt Leipzig u. a. beim CBL des Trinkwasser 2003 und dessen Rückkauf mittels 
MBIA Global Funding-Anleihe im Jahr 2033, um das Risiko (bis zu 250 Mill. US Dollar) für die Bürgerinnen und 
Bürger unserer Stadt zu minimieren? 
 


